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ALTERSMYTHOS LXXIX
Schwere Verwahrlosung Betagter ist meist Folge ungenügender Betreuung
von kranken Betagten durch ihre Angehörigen.

Wirklichkeit
78% der schwer verwahrlosten Betagten leiden unter Selbst-
Vernachlässigung im Sinne eines Diogenes-Syndroms, nicht mangelnder
Betreuung.

Begründung
• Personen mit Diogenes-Syndrom lehnen typischerweise jede Hilfe ab,

leben in Unrat, oft sammeln sie enorme Mengen von Unbrauchbarem,
viele tragen auch unsaubere Kleider und sind persönlich ungepflegt.

• Jährlich findet sich 1 neuer Patient/in mit Diogenes-Syndrom pro 2'000

Betagte über 60 Jahre.

• Ca. 50% zeigen ein psychisches Leiden wie Alkoholismus, Medika¬
mentenmissbrauch, Depression, schizophrene Störung oder Demenz

• Ca. 50% zeigen keine andere psychische Auffälligkeit, auch keine
Frontallappendysfunktion. Sie sind auch nicht besonders arm oder
ungebildet.

• Personen mit Diogenes-Syndrom lassen niemanden in ihre Wohnung
(aus Scham), isolieren sich meist vollständig und akzeptieren Hilfe zur
Wohnungsräumung und -reinigung meist nur unter äusserem Zwang.
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